
Deutsches Stromversorgungsmodell der Zukunft



Dunkelflaute in Deutschland



Deutschland – schrittweiser Ausstieg aus der 
Kohleverstromung – GuD als Backup



Deutsches Stromversorgungsmodell der Zukunft

• Ausstieg aus der Kernenergie bis spätestens Ende 2022

• Ausstieg aus der Kohleverstromung bis spätestens 2038 

• Sofern die Einschränkungen bez. Russengas langfristig bestehen bleiben, kann sich der Kohleausstieg noch weiter verzögern ! 

• Ausbau der Strom-Netze – insbesondere Nord/Süd-Kapazität: 

• Südlink* (ca. 2032) endet bei Heilbronn (BW)

• Südostlink* (ca. 2034) endet bei Isar (Bayern)

Langfristiges Zielmodell: 

• Ausbau Windstrom onshore/offshore (Norden) für den Winter;

• Solarstrom für den Sommer

• Biomasse und Geothermie wo möglich

• Gaskombikraftwerke (GuD) als Backup zur Sicherstellung der Stromversorgung in Zeiten, wenn «der Wind nicht bläst und die Sonne nicht scheint (Dunkelflaute)». Soweit verfügbar 

und möglich zunehmend Verwendung von synthetisches Gas aus PtG und Gasimporten

Fazit für die Schweiz: Erneuerbarer Winterstrom aus Deutschland wird für die Schweiz noch lange nicht 
verfügbar sein  !!

* In Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragungs (HGÜ)-Technik
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https://www.swd-ag.de/ueber-uns/erzeugung-standorte/heizkraftwerke/gaskraftwerk-
lausward/
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